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c) Prachttaketen mit königlichem Bril⸗

liantfeuer .

6 . 127 . Dieſe Art Raketen , auch Bril⸗

liantraketen genannt , fällt unter allen

Gattungen am beſten in die Augen , und gibt
ein ſehr helles und glänzendes Feuer . Wegen

der Heftigkeit dieſes Feuers werden die Hülſen

lpapierSgsopendeckel oder ſtarkem Dop pe

verfertigt , und allgemein über einen Dorn ge —

ſchlagen , weil wegen der im Satze befindlichen

Eiſenfeilſpäne hier das Bohren der Raketen

nicht Statt finden kann . Die Sätze zu dieſen
Raketen ſind folgende :

Eiſenfeilſpäne

Zu denMehl⸗ Sal⸗ Schwe⸗ Koh⸗ der
pul⸗ peter . fel. len .

1 . 2. 5. 1 4 .Raketen ] ver⸗ — ⏑

Ordnung .von

PfIL. Pff L. Pff L. ] PfL . ] Lothe .

2

—
221211620

2 Pfund 2612ʃ1620

4 Pfund
— 12110·6

Die Miſchung des Satzes , ſowohl als auch das

Schlagen dieſer Raketen geſchieht wie bey den

Brilliantbrändern ( ſiehe dieſes Wort ) .
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Die Höhe der Zehrung iſt hier wegen des ra⸗

ſchen Satzes zu den slöthigen Raketen 1 Ca⸗

liber , zu den 16löthigen 13 , zu den 1pfündi⸗
gen 14, zu den 2pfündigen 1 , und zu den
apfündigen 3 Caliber . Schlaͤge werden bey dieſen
Raketen nicht angebracht , doch können ſelbe mit

verſchiedenen kleinen Kunſtfeuern verſetzt werden .

d ) Prachtraketen mit hergbfallenden
Sternen oder Perlen .

9 . 128 . Dieſe Raketen werden gewöhnlich
Perlraketen genannt , weil ſie von dem

Augenblicke an , wo ſie die Stellage verlaſſen ,
glänzende Sterne oder Perlen herabfallen laſ —
ſen . Man nimmt hierzu gewöhnliche Schlagra⸗
keten von 16löthigem bis pfündigem Caliber ;
an die zu beyden Seiten in die Winkel , da , wo

ſie auf dem Stabe liegen , leichte Röhren von
F

Doppelpapier dreymahl angebunden ſind , ſo
daß ihre Oeffnung ſich neben der Mündung der

Rakete befindet . Die Perlen werden aus einem

Satze von 1 Pfund Salpeter , 2 Pfund Schwe⸗
fel und à Pfund Antimonium verfertigt . Der

Satz wird in einer irdenen Schüſſel oder höl⸗
zernen Mulde mit warmen Leimwaſſer — 8 Loth
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